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Liebe Alberndorferinnen und Alberndorfer!

In unserer Klausur haben wir entschlossen, 
zukünftig unter dem Namen Alberndorfer 
Volkspartei für Sie zu arbeiten. Mit diesem 
Schritt möchten wir erneut betonen, dass wir 
uns für Alberndorf einsetzen und uns nicht 
von anderen beeinflussen lassen. In der Al-
berndorfer Volkspartei bekommt Jede und 
Jeder Platz um Ideen einzubringen und um 
für die Gemeinde zu arbeiten. Grundsätzlich 
wurde diese Vorgehensweise auch schon in 
den letzten Jahren praktiziert. Mit unserer 
neuen Bezeichnung „Alberndorfer Volkspar-
tei“ soll dies nun noch mehr zum Ausdruck 
gebracht werden. 

Das neues Logo mit dem Rot der Dächer, dem 
Gelb der Felder, dem Grün der Wiesen und 
der Alber (Weißpappel) haben wir als klare 
Zeichen gewählt. Diese Farben und Symbole 
stehen für die Alberndorfer Dörfer und ihre 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger.

Mitte Juni ist nun nach eher kühlen Tempera-
turen der Sommer mit warmen und schönem 
Wetter eingekehrt und das Schuljahr geht in 
ein paar Tagen zu Ende. Ich hoffe, dass es 
für die Schülerinnen und Schüler erfolgreich 

verlaufen ist und sie die 
verdienten Sommerferien 
genießen können. Ich wün-
sche allen Eltern einen er-
holsamen und spannenden 
Sommer. Für die Gemeinde 
Alberndorf wird es in Sa-
chen Kinderbetreuung vo-
raussichtlich ein eher inten-
siver Sommer werden. 

Wie Sie auf eine der näch-
sten Seiten lesen können, 
ist ein Neubau der Krabbel-
stube, des Horts und des 
Bauhofs geplant. Dies wird 
durch die stetig steigende 
Anzahl an Kindern notwen-
dig. Ein gut geplanter Neu-
bau löst die Platzprobleme 
in allen Betreuungseinrich-
tungen und natürlich auch 
der Schule. 

Es ist mir gelungen, Förder-
stellen davon zu überzeu-
gen, dass die sogenannte 
Hybridvariante - Kinderbe-
treuung und Bauhof - eine 
optimale Variante darstellt. 
Die Finanzierung dieses 
Projekts wurde bereits zu-
gesichert.
 
Ich hoffe, dass in der ersten 
Hälfte des Jahres 2024 mit 

dem Neubau begonnen 
werden kann.

Ich wünsche Ihnen einen 
erholsamen Sommer und 
freue mich darauf, Sie auf 
dem Bierfest der Albern-
dorfer Volkspartei am 7. 
Juli 2023 auf dem Orts-
platz begrüßen zu können. 
Feiern wir gemeinsam in 
gemütlicher Runde den 
Beginn der Sommerferien!

Ihr Bürgermeister 

Martin Tanzer

vorwort

Das Team der Alberndorfer 
Volkspartei wünscht einen 

schönen, erholsamen Sommer!

DANKE an die Mütter
Gemeinderat Norbert Gruber und Ersatzgemeinderätin 
Regina Schnölzer überreichten im Namen der Albern-
dorfer Volkspartei vielen Müttern für die unermessliche 
Arbeit, die diese tagtäglich leisten, am Samstag vor dem 
Muttertag ein kleines Dankeschön in Form von Pralinen.
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avp-informiert

Sehr produktiv war die Klausur im Mai 2023

Wir, die Mitglieder der 
Volkspartei Alberndorf, 
veranstalteten Anfang Mai 
2023 eine Klausur. Der Vor-
mittag wurde sehr kreativ 
genutzt, um Grundprin-
zipien und aktuelle Ziele 
der Volkspartei Alberndorf 
zu formulieren und als Ba-
sis für die weitere Arbeit zu 
fixieren. Auch die kritische 
Reflexion der eigenen Ar-
beit, das Selbstverständnis 
sowie die Sicht der Bür-
ger waren große Themen-
bereiche. An diesem Tag 
wurde auch das neue Logo 
- Alberndorfer Volkspartei - 
vom geschäftsführenden 
Parteiobmann Erwin Rei-
chetseder und dem Frakti-
onsobmann Norbert Gru-
ber präsentiert. 

„Für uns ist es wichtig im 
neuen Logo zu zeigen, 
dass Alberndorf bei uns 
großgeschrieben wird und 
an erster Stelle steht“, so 
der geschäftsführende 

Gemeindepar teiobmann 
Erwin Reichetseder. Un-
terstrichen wird dies zu-
sätzlich durch die Ver-
wendung der Farben des 
Gemeindewappens im 
neuen Logo, die für die 
roten Dächer, die saftigen 
grünen Wiesen und die 
goldenen Getreidefelder in 
Alberndorf stehen.
Auch ein neues Leitbild 
wurde im Rahmen der 
Klausur erarbeitet und soll 
das Selbstverständnis und 

Alberndorfer Volkspartei: Im Mittelpunkt stehen bei 
uns die Menschen mit ihren persönlichen Themen

Moped-Versicherung InFahrt
Für alle unter 22 Jahre*.
Du bist noch keine 22 und auf der Suche nach einer günstigen Versicherung
für dein Moped? Dann aufgepasst! Ab EUR 80,– pro Jahr gibt´s jetzt bei uns
den idealen Versicherungsschutz – Fahrzeugrechtsschutz inklusive.

* Gültig für KFZ-Neukunden, Schadenfreiheit bei etwaigem Vorvertrag bei Vorversicherer   
 vorausgesetzt. Vollständige Aktionsbedingungen unter www.keinesorgen.at/mopedaktion.

  KEINE
SORGEN,
 UNTERWEGS.

Bereits ab

EUR 80,–
pro Jahr! Deine Keine Sorgen Berater

Christian Zarzer
Mobil: +43 664 88 23 36 320
E-Mail: c.zarzer@ooev.at

die Grundprinzipien der Alberndorfer Volks-
partei darstellen bzw. wiedergeben.

Eine besondere Freude war für uns im Zuge 
der Klausur die Ehrung von Peter Griesmeier, 
ehemaliger VP-Gemeinderat und VP-Frakti-
onsobmann und von Altbürgermeister Josef 
Schinagl, zwei Persönlichkeiten in der Al-
berndorfer Volkspartei, denen unser größter 
Dank gilt. Für die jahrelange Arbeit und das 
außergewöhnliche Engagement für die Ge-
meinde Alberndorf bedankt sich die Albern-
dorfer Volkspartei ganz herzlich. Bürger-
meister Martin Tanzer überreichte, für jeden 
passende, kleine Aufmerksamkeiten. Die Al-
berndorfer Volkspartei wünscht beiden alles 
erdenklich Gute und viel Gesundheit! 

Geehrt wurden Peter Gries- 
meier (Foto oben) und Alt-
Bgm. Josef Schinagl 

www.alberndorfer-volkspartei.at
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Geschätzte Alberndorferinnen und Alberndorfer!

Wir möchten in unserer Zeitschrift „Dahoam“ zu-
künftig über interessante Themen aus den Aus-
schüssen und dem Gemeinderat informieren. 

In meiner Funktion als Obmann des Jugend-, Fami-
lien- und Sportausschusses (JFS) darf ich in dieser 
Ausgabe mit der neuen Rubrik beginnen.

Ich bin seit der letzten Gemeinderatswahl 2021 als 
Obmann des JFS-Ausschusses tätig, welcher sich 
aus 4 Mitgliedern der Alberndorfer Volkspartei und 
je einem Mitglied der anderen im Gemeinderat ver-
tretenen Fraktionen zusammensetzt.
Der Ausschuss berät über Themen, die Albern-
dorfer Jugendliche und Familien sowie Angelegen-
heiten im Bereich Sport betreffen. Er bereitet die 
Sachthemen auch für den Gemeinderat vor.

Die Thematik der Kinderbildungs- und -betreu-
ungseinrichtungen (KIBBE), welche in die Zustän-
digkeit des JFS-Ausschusses fällt, greife ich auf und 
will hier näher darauf eingehen:
Krabbelstube, Kindergarten und Volksschule sind 
die ersten Bildungseinrichtungen für unseren Nach-
wuchs. Unsere Elementarpädagoginnen leisten 
täglich hervorragende und kompetente Arbeit, um 
die Entwicklung der Kinder bestmöglich zu för-
dern. Wichtig dafür sind aber auch entsprechende 
Räumlichkeiten.

Die Tatsache, dass unse-
re Gemeinde als attraktiver 
Ort zum Wohnen bekannt 
ist und ein entsprechender 
Zuzug zu verzeichnen war 
sowie auch die Ausweitung 
des Kinderbetreuungsan-
gebotes führten dazu, dass 
das Platzangebot in unseren 
KIBBE an ihre Grenzen stieß. 
Die Suche nach einem ge-
eigneten Standort begann 
und diverse Möglichkeiten wurden diskutiert. Für 
uns als Alberndorfer Volkspartei war immer klar, 
dass es eine zeitnahe Lösung geben muss, die ver-
nünftig, lösungsorientiert und zukunftsfit ist. In der 
Folge stellten sich drei mögliche Standorte heraus, 
die die oben angeführten Punkte erfüllen. In einer 
Arbeitsgruppe wurde über den vergangenen Som-
mer eine Standortanalyse mit einer Fachfirma er-
arbeitet, sodass in der Sitzung des Gemeinderates 
im November 2022 der Standort festgelegt werden 
konnte. Hier zeigte sich, dass sich eine gute Vor-
bereitung bezahlt macht, da sich der Gemeinderat 
einstimmig für einen Standort aussprach. Das neue 
Gebäude der KIBBE soll neben dem derzeitigen 
Schulzentrum in Kombination mit der Erneuerung 
des Bauhofes errichtet werden.

Überschrift

Die innovative Idee einer hy-
briden Lösung (KIBBE und 
Bauhof) fand auch bei den 
zuständigen Stellen des Lan-
des OÖ Gefallen und dank 
unseres Bürgermeisters, der 
unmittelbar nach dem Ge-
meinderatsbeschluss Ge-
spräche mit den zuständi-
gen Stellen aufnahm, haben 
wir nun die erforderlichen 
Finanzierungszusagen.
Als Mehrheitsfraktion war 
es uns wichtig, dieses Pro-
jekt zügig voran zu treiben, 
um den Eltern eine gute Be-
treuungsmöglichkeit, den 
Kindern attraktive Räum-
lichkeiten und den Pädago-
ginnen und Mitarbeiter:innen 
einen modernen, adäquaten 
Arbeitsplatz bieten zu kön-
nen.

Erwin Reichetseder
Obmann des Jugend-, Fami-
lie- und Sportausschusses

avp-informiert
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avp-informiert

Bgm. Martin Tanzer, Gotho und Peter Griesmeier

Peter Griesmeier wurde 
am 3. Juni 2023 in Aner-
kennung seiner Verdienste 
für die Gemeinde Albern-
dorf der Goldene Ehrenring 
verliehen. Bürgermeister 
Martin Tanzer würdigte die 
jahrzehntelange Arbeit von 
Peter in unterschiedlichen 
Ausschüssen und Gremien. 
Peter scheute sich nie Ver-
antwortung zu übernehmen 
sowohl als Ausschussob-
mann, Fraktionsobmann, 

Gemeindevorstand und 
auch einige Jahre als Vize-
bürgermeister der Gemein-
de Alberndorf.

Danke Peter für dein großar-
tiges Engagement und auch 
Dank an deine Familie, die dir 
den Rücken freihielt, sodass 
du genug Zeit hattest, für 
die Allgemeinheit zu arbei-
ten. Wir wünschen dir alles 
Gute, Zeit zum Rasten und 
vor allem Gesundheit!

Familie, Integration und Medien 
Zu einem spannenden Austausch mit Bun-
desministerin MMag. Dr. Susanne Raab 
lud Bezirksparteiobmann NR Mag. Michael 
Hammer Funktionär:innen des Bezirks ein. In 
gemütlicher Runde tauschten sich die Man-
datare - unter ihnen auch LAbg. Josef Rath-
geb - über wichtige Themen wie Karenz und 
Familienpolitik aus. 

Die Ministerin betonte, dass ihr der Kontakt 
und das Gespräch mit Vertreter:innen auf 
Orts- und Bezirksebene sehr wichtig sind: 
„Hier bekommt man Informationen aus erster 
Hand und spürt, welche Maßnahmen gut an-
kommen und wo Handlungsbedarf besteht.“ 
Nationalrat Michael Hammer und Bundes-
ministerin Susanne Raab versprachen, sich 
weiterhin mit vollem Engagement für ein fa-
milienfreundliches Österreich einzusetzen.

Einige Teilnehmerinnen und Teilnehmer beim Ge-
dankenaustausch mit BM Susanne Raab (2.v.l.)

www.alberndorfer-volkspartei.at

Verleihung des Goldenen Ehrenrings der Gemeinde 
Alberndorf an Peter Griesmeier

Aktive Frauen in der Alberndorfer Volkspartei
Club der Gemeinderätinnen
Um die Gemeinderätinnen 
und Ersatzgemeinderä-
tinnen des Bezirks zu ver-
netzen, gründeten die 
Frauen in der OÖVP den 
„Club der Gemeinderä-
tinnen“. Ziel des Netz-
werks ist der gegenseitige 
Austausch der Funktionä-
rinnen. „Wir können viel 
voneinander lernen und 
vom Miteinander profitie-
ren“, sind Bezirksobfrau 
Melanie Wöss und Sus-
anne Raml (Referentin für 
Frauenanliegen in Albern-
dorf) überzeugt. Zahlreiche 
Gemeindevertreterinnen 
waren bei der ersten Ver-
anstaltung vertreten und 
freuten sich über den span-
nenden Rundgang durch 
das Landhaus in Linz. Be-

eindruckt zeigten sich alle 
vom wunderbaren Aus-
blick vom Landhausturm 
über die Stadt. Besonders 
informativ war das an-
schließende Gespräch mit 
LH-Stv. Mag. Christine Ha-
berlander. 
„Wir freuen uns, dass sich 
die weibliche Spitze des 
Landes für uns Zeit genom-
men hat. Schön, so eine 
Vertretung auf Landese-
bene zu haben“, waren sich 
die Teilnehmerinnen einig. 
Abschließend wurden die 
Damen noch zu Cocktails 
eingeladen und konnten 
sich in gemütlicher Runde 
kennenlernen. Nach diesem 
tollen Start freuen sich nun 
alle auf die Fortsetzung des 
Formats.
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mit den Gemeinderäten des AVP Teams

Rudolf Hofstätter
Ersatzgemeinderat
Ersatzmitglied im Raum-
planungsausschuss

Die Buntheit und Vielfalt des Teams der Alberndorf 
Volkspartei erzeugt besondere Aufmerksamkeit. 
Der gegenseitige Respekt und eine wertschät-
zende Gesprächskultur sind wichtige Eckpfeiler un-
seres Leitbilds. Einige Personen des Teams arbei-

ten schon lange in der Kommunalpolitik mit, ein Teil 
ist dem Team später beigetreten. Besonders freuen 
wir uns, wenn Alberndorferinnen und Alberndorfer 
mit Engagement für die Volkspartei Alberndorf und 
vor allem für Sie arbeiten. 

Andreas Wöckinger
Ersatzgemeinderat

Martin Schinagl
Ersatzgemeinderat
Mitglied im Raumplanungs-
ausschuss

word-rap

Alberndorf ist für mich... Hei-
mat, hier fühle ich mich wohl. 
In Alberndorf verbringe ich den 
Großteil meines Lebens. Hier 
wohne und arbeite ich. Da kann 
ich mich einbringen und das ge-

sellschaftliche Leben mitgestalten.

Mein Lieblingsplatz in Alberndorf ist... unser 
Haus bzw. Grundstück in Almesberg. Umgeben 
von einer schönen Landschaft und guten Nachbar-
schaft können wir als Familie unser Zuhause genie-
ßen.

Mein Leitsatz im Leben... jeder lebt nur einmal 
und soll daher das Beste für sich daraus machen 
können. Da gilt es als Arbeitgeber darauf zu ach-
ten, dass die Mitarbeiter:innen genügend Zeit und 
Raum zur persönlichen Entfaltung haben.

In den nächsten Monaten freue ich mich beson-
ders auf... die Fertigstellung der Gewerbezeile. 
Endlich können sich in Alberndorf auch Betriebe 
ansiedeln. Für mich als Unternehmer ist das ein 
guter Schritt weiter zu wachsen. Für die Gemeinde 
ist es erfreulich, kleinen und mittleren Betrieben ei-
nen Platz zur Verfügung stellen zu können.

Besonders spannend in meinem Ausschuss ist... 
dass ich mich im Bauausschuss als Gartengestalter 
für die Natur einsetzen kann und die weitere Ent-
wicklung der Gemeinde mitgestalten kann. Das Ab-
wägen von Für und Wider, den Blick für Alberndorf 
in die Zukunft zu richten, ist eine interessante, he-
rausfordernde und verantwortungsvolle Aufgabe, 
die ich gerne im Dienst der Allgemeinheit mache.

Alberndorf ist für mich... Hei-
mat

Mein Lieblingsplatz in Albern-
dorf ist... bei mir zuhause in Rie-

degg und bei meinen Enkelkindern in Alberndorf.

Mein Leitsatz im Leben... keine Scheu vor neuen 
Anfängen (gelingt mir leider nicht sehr oft).

In den nächsten Monaten freue ich mich beson-
ders auf... das Aufwachsen meiner Enkelkinder, die 
warme Jahreszeit mit vielfältigen Aktivitäten in der 
Natur, neue Begegnungen...

Besonders spannend in meinem Ausschuss ist... 
Ich bin Ersatzmitglied im Raumplanungsausschuss. 
Alberndorf befindet sich im Speckgürtel von Linz 
und ist daher unter einem starken Bebauungs-
druck. Hier braucht es alternative und spannende 
Lösungsvorschläge.

Alberndorf ist für mich... ein 
Ort wo man sich zuhause fühlt.

Mein Lieblingsplatz in Albern-
dorf ist... im Garten vor meinem 
Hof.

Mein Leitsatz im Leben... Leben und Leben lassen.

In den nächsten Monaten freue ich mich beson-
ders auf... das Wandern in den Bergen. 
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Susanne Raml
Ersatzgemeinderätin
Mitglied im Prüfungsausschuss

word-rap

Alberndorf ist für mich... mein 
Heimatort. Meine Oma kannte 
sehr viele weise Sprüche, die sie 
auch immer wieder aufsagte. Einer 
meiner liebsten war folgender: Je-
der Mensch braucht ein Plätzchen 
– und ist´s noch so klein, von dem 

er kann sagen „Sieh´ hier, das ist Mein, hier leb ich, hier 
lieb ich, hier ruh ich mich aus, hier ist meine Heimat, 
hier bin ich zuhauś “. Alberndorf ist der Ort, in dem ich 
aufgewachsen bin, wo ich mit meinem Mann Markus 
ein Haus gebaut habe, wir glücklich verheiratet sind 
und unsere Kinder aufwachsen. Alberndorf ist aber 
auch der Ort, wo ich viele Menschen kenne, Freunde 
habe und es normal ist, sich freundlich zu begegnen, 
wenn sich Wege kreuzen. Es ist auch der Ort, in dem 
viele Vereine ihren Teil für ein bewegendes Gemein-
deleben beitragen und an welchem ehrenamtliches 
Engagement gesehen und wertgeschätzt wird.

Mein Lieblingsplatz in Alberndorf ist... bei uns zu-
hause, wenn meine ganze Familie daheim in unserem 
Garten ist. (Am liebsten mag ich meine Hängematte). 
Und dann gibt es aber auch noch die vielen schönen 
Platzerl, denen ich regelmäßig bei Spaziergängen ei-
nen Besuch abstatte. Da ist das eine Bankerl in Had-
ersdorf beim Wasserhaus an der Waldlichtung oder 
der große Stein entlang des Bürstenbachs, auf dem 
kein Moos wächst, weil man auf ihm gut sitzen und 
dem Wasser zusehen und zuhören kann. 

Mein Leitsatz im Leben… verändert sich stets bezie-
hungsweise gibt es so viele weise Sprüche, weswegen 
ich mich nicht für einen einzigen entscheiden kann. Da 
ist zum Beispiel: Gibt dir das Leben eine Zitrone, frag 
nach Salz und Tequilla - als Erinnerung, dass man He-
rausforderungen gerne einfach sportlich und humorvoll 
hinnehmen darf und nicht immer alles gleich drama-
tisch abgestempelt werden muss. Oder: Traue niemals 
einem Ort, an dem kein Unkraut wächst - weil ich finde, 

dass es nicht notwendig ist, nach außen hin einen per-
fekten Schein wahren zu wollen. Wirklich wesentlich 
sind die Werte im Inneren, der äußere Schein dürfte 
gar nicht so einen hohen Stellenwert einnehmen dür-
fen. Der Leitsatz des Unternehmens Nordfels, bei dem 
ein Freund in der Geschäftsführung tätig ist, lautet: No 
hurdle too high (Keine Hürde zu hoch). Diesen kurzen, 
einfachen Satz rufe ich mir immer wieder in Erinne-
rung, wenn ich Angst habe, an Herausforderungen zu 
scheitern. Besonders schön finde ich dann die Erkennt-
nis, dass man sich leider oft selbst im Weg steht, indem 
man sich Dinge nicht zutraut. Es ist erstaunlich, wozu 
man in der Lage ist, wenn man einfach den Mut auf-
bringt, den ersten Schritt zu setzen und dann einfach 
sein Ziel im Auge behält. 

In den nächsten Monaten freue ich mich besonders 
auf... einen ruhigen Sommer. Nach drei Jahren berufs-
begleitendem Bachelorstudium der Wirtschaftswis-
senschaften an der JKU Linz gönne ich mir mit meiner 
Familie schöne Sommerferien, bevor ich meine näch-
ste Herausforderung im September annehme und 
bei LeitnerLeitner in Freistadt als Steuerberater-Be-
rufsanwärterin zu arbeiten beginne. Darauf bin ich 
schon sehr freudig gespannt. In den Sommerferien 
freue ich mich besonders aufs Federballspielen und 
Plantschen mit den Kindern, aufs Lesen in der Hänge-
matte, auf lange Spaziergänge, laue Abende in netter 
Gesellschaft mit einem guten Gläschen Wein auf der 
Veranda mit Gitarrenmusik und vielen Liedern beim 
Lagerfeuer. Unseren Sommerurlaub verbringen wir 
heuer am Strand in der Nähe von Barcelona. Darauf 
freue ich mich auch schon sehr. 

Besonders spannend in meinem Ausschuss ist... 
die Möglichkeit, in die Arbeit aller anderen Ausschüs-
se und in das gesamte Gemeindegeschehen blicken 
zu können. Ich bewundere das unglaublich umfas-
sende Wissen von Margit Schütz, die den Prüfungs-
ausschuss seitens der Gemeinde betreut und wirklich 
eine unschätzbar gute und wichtige Arbeit für Al-
berndorf leistet. An dieser Stelle: Vielen Dank an dich, 
liebe Margit. 
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umwelt

Angesichts von Multikrisen gibt es eine Be-
sinnung zurück zu mehr lokalen und regio-
nalen Wirtschaftskreisen. Von besonderer 
Bedeutung ist in diesem Zusammenhang, 
eine gesicherte und kostengünstige Energie-
versorgung mit Erneuerbaren Energieträgern. 
Das Projekt „Erneuerbare Energien in der Re-
gion Sterngartl Gusental“ wird - gemeinde-
übergreifend - die Entstehung sogenannter 
„Erneuerbare Energie-Gemeinschaften“ un-
terstützen bzw. vernetzen.
Gesetzlich können Erneuerbare Energie-Ge-
meinschaften (EEG) seit 2021 gegründet 
werden. Die Bevölkerung, aber auch Be-
triebe, Gemeinden oder Vereine bekom-
men nun die Gelegenheit, Energie über die 
Grundstücksgrenze hinweg gemeinsam zu 
nutzen. Beteiligen kann man sich sowohl als 
Stromkunde als auch als Stromproduzent 
etwa mit Photovoltaik-Anlagen. Der bishe-
rige Stromversorger braucht nicht gekündigt 
werden, aber er beliefert nur mehr, wenn in 
der EEG gerade kein Strom produziert wird. 
Die Stromrechnung bleibt wie bisher, nur mit 
der EEG als weiteren Akteur.
Aufgrund der Nähe von Stromproduktion 
und Stromverbrauch ist gesetzlich verankert, 

Bgm. Thomas Wolfesberger, Andreas Safron, Andreas Drack,  
Martina Birngruber, Hermann Reingruber, Bgm. Martin Tanzer

Erneuerbarer Strom aus der Region durch EEGs

ab 18:00 UHRab 18:00 UHR

AUF IHREN BESUCH FREUT SICH DIE ALBERNDORFER VOLKSPARTEI 
UND DIE JVP ALBERNDORF

WEINBAR | JVP -  BAR | INTERNATIONALER BAR

ORTSPL ATZ  ALBERNDORF

Freitag 07. Juli 2023Freitag 07. Juli 2023

Bier¯Fest
Alberndorf

Das kostenlose 
Bewegungs- 
programm 
ohne Anmeldung 
von Juni bis 
September 2023

Die Teilnahme an den Bewegungseinheiten erfolgt freiwillig und auf eigene Gefahr. 
Durchführung des Angebots abhängig von den aktuell gültigen Corona-Bestimmungen. An Feiertagen finden keine Kurse statt.

Finanziert von: In Kooperation mit:

Alberndorf 
Trendsportanlage
HIIT - High Intensity Interval Training 
Montags, 18:30 – 19:30 Uhr
12.06. bis 28.08.2023

4211 Alberndorf, Sportplatzweg 2 

Kursleitung: Corinna Willert

dass es geringere Netz-
gebühren für die Kunden 
gibt. Damit kann auch ein 
attraktiverer Preis sowohl 
für Stromkunden als auch 
Stromeinspeiser erzielt 
werden.
Derzeit sind wir in der Pha-
se, dass unverbindlich In-
teresse bekundet werden 
kann. Je mehr mitmachen, 
umso besser für die Regi-

on. Im Herbst wird das An-
gebot konkretisiert werden.
Die Interessensbekundung 
kann online vorgenommen 
werden. Dort sind auch 
weitere Infomationen ver-
fügbar, etwa ein Kurzvideo 
zur Funktionsweise von 
EEGs.
h t t p s : / / w w w . s t e r n -
gartl-gusental.at/erneuer-
bare-energien/
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Wir die - Alberndorfer Volkspartei - freuen uns riesig über den Familienzuwachs von Ersatzgemeinderat 
Peter Affenzeller und Sarah. Herzlichen Glückwunsch zu eurer Tochter Charlotte! Bei Ersatzgemeinderat 
Jakob Aufreiter und Vanessa ist der Storch nun zum zweiten Mal gelandet und hatte Töchterchen Flora im 
Gepäck. Wir wünschen wundervolle Augenblicke im Kreise eurer Familie!

Fraktionsobmann Norbert Gruber von der Alberndorfer Volkspartei wurde Anfang April zum 1. Mal Opa. 
Die Freude ist riesengroß über das erste Enkerl Luisa Anna. 
Lieber Norbert, wir wünschen dir und deiner Familie mit 4 Generationen in einem Haus viele entspannte 
und glückliche Stunden.

Vanessa und Jakob mit Flora 
und Moritz

Der Storch ist in Alberndorf oft gelandet

nachwuchs

Sarah und Peter mit Charlotte Norbert mit Luisa Anna
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seniorenbund

Seniorenbund Alberndorf war wieder viel unterwegs

Betriebsführung in Top-Betrieb unserer Region

Ein besonderes Ziel im Mai: Maria im Föhrenwald

Unterwegs unter dem Motto: „Fit bis ins hohe Alter“

Einige Wanderer trotzten dem Regen bei der Tour Roadlberg zum 
Teufelstein, Blaß- und zum Feuereckberg 

Maria Föhrenwald – ein Gemeinschaftsprojekt der Spattendorfer 
Bevölkerung

Der Alberndorfer Martin Atzmüller, im Bild mit Firmengründer Mi-
chael Schinko, erklärte die Fertigungsschritte

Michael Schinko hatte am 23. März 2023 zu 
einer Betriebsführung eingeladen. Die Fir-
ma Schinko wurde 1990 gegründet, wuchs 
seither kontinuierlich und beschäftigt derzeit 
etwa 140 Mitarbeiter:innen. Im Betrieb wer-
den Gehäuse, Maschinen- und Geräteverklei-
dungen entwickelt und gebaut. Alle Aufträge 
werden individuell mit derselben Passion für 
Gehäusetechnik aus Blech umgesetzt. 
Für die Region ist dieser Betrieb ein attrak-
tiver Arbeitgeber und ausgezeichneter Lehr-
betrieb, der derzeit sieben Lehrberufe aus-
bildet. Im Anschluss an die Betriebsführung 
hatte die Firmenleitung zu Weißwürsten und 
Brezen eingeladen. Anschließend stattete 
man der gotischen Pfarrkirche Kefermarkt, 
mit ihrem weltberühmten Flügelaltar, einen 
Besuch ab. 

Die Wandersaison des Seniorenbundes ist 
bereits in vollem Gange. Die Teilnehmer:innen 
können je Wanderung zwei verschieden lan-
ge Routen wählen, bei Treffpunkten außer-
halb des Gemeindegebietes gibt es Fahr-
gemeinschaften. Lust am Wandern ist die 
einzige Voraussetzung, um in netter Gemein-
schaft ein Stück Heimat - für manche sogar 
neu - zu entdecken. 

Nächste Wanderungen sind jeweils Frei-
tag: 14. Juli, 18. August, 8. September. 
Weiters beteiligt sich die Ortsgruppe am Lan-
deswandertag in Freistadt am Montag, 14. 
August 2023. Bei dieser Wanderung ist eine 
Anmeldung bei Wanderwart Franz Leidinger,  
Tel.: 0680 1210928, erwünscht.

Beim Erzählcafé am 26. Mai trafen sich Seni-
or:innen zu einem kleinen Rundgang zur Ka-
pelle „Maria im Föhrenwald“. Ehrenobmann 
Bgm. a.D. Josef Schinagl leitete diesen Rund-
gang und berichtete über die Entstehung 
dieses Gemeinschaftsprojektes der Spatten-
dorfer Bevölkerung. 

Sozialreferentin Hermine Leidinger hatte bei 
der Marienkapelle zu einer kleinen Andacht 
eingeladen. Dieser Nachmittag fand in ge-
mütlicher Runde bei Kaffee und Mehlspeise 
seinen Ausklang. 
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Die  römisch-katholische Wallfahrtskirche Maria Dreieichen wurde 
von 1744 bis 1750 unter dem Altenburger Abt Placidus Much nach 
dem Vorbild der Stiftskirche im Stift Altenburg errichtet

Großes Interesse an „komoot für Radfahrer und Wanderer“
Großes Interesse fanden die beiden Kurse „komoot für Radfahrer und Wan-
derer“, die auf Initiative der E-Bike-Gruppe organisiert wurden. Kursleiter 
Karl Larndorfer aus Neumarkt gab einen sehr informativen und praktischen 
Einblick in die Anwendungen am PC, Handy und Tablet. Start und Ziel fest-
legen, Wegpunkte hinzufügen bzw. verändern, Tour individuell anpassen, 
Wegtypen und Wegbeschaffenheiten, unterschiedlichste Ansichten, Im-
port von GPX-Dateien...

Zum Abschluss wurde das erlernte Wissen von den Senior:innen in einer 
persönlichen Tour geplant. Die Teilnehmer:innen üben nun fleißig für die 
nächsten Ausfahrten.

Kursleiter Karl Larndorfer aus Neumarkt gab Erklärungen am PC, Handy und Tablet

Smartphone Auf-
frischungskurs für 
Senior:innen
Am 5. Juni und 3. Juli 2023 
wurden erstmals Smart-
phone Auffrischungskurse 
angeboten. Zielgruppe waren 
all jene, die schon einige Er-
fahrungen mit ihrem Smart-
phone gesammelt oder den 
Kurs „Smartphone-ABC“ be-
sucht hatten. 

Mutter- und Vatertagsfahrt führte in die mystische Amethyst-Welt
Die traditionelle Mutter- und Vatertagsfahrt 
wird von den Senior:innen immer wieder ger-
ne angenommen, was sich in der hohen Teil-
nehmerzahl von 79 Senior:innen widerspie-
gelte. Die Ziele dieser Fahrt am 10. Mai waren: 
Maria Dreieichen, Maissau, Langenlois - die 
Heimfahrt erfolgte über die Wachau.
Im Horner Becken liegt am bewaldeten Rü-
cken des Manhartsbergs Maria Dreieichen, 
eine der schönsten Wallfahrtskirche Ös-
terreichs. In dieser barocken Basilika fei-
erten die Ausflügler vor dem Gnadenbild 
der „Schmerzhaften Muttergottes von Maria 
Dreieichen“ eine Maiandacht. 
Danach gab es in der Amethyst-Welt Mais-
sau eine hochinteressante Führung durch 
den Stollen. Nach dem Mittagessen in Lan-
genlois ging es weiter durch die Wachau bis 
Grein, wo diese schöne Tagesfahrt mit einer 
Kaffeepause ihren Abschluss fand.
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Kürzere Radstrecke, das neue Angebot für E-Biker

Besuchen Sie den Se-
niorenbund Alberndorf 
im Internet: QR-Code 
SB-Internetseite: www. 
alberndorf-in-der-ried-
mark.ooe-seniorenbund.at

Aus dem Leben des Ehrenbürgers 
Otto Scheuchenstuhl
Einfach, aber nicht vereinfachend, erzählte 
Otto Scheuchenstuhl beim Erzählkaffee am 
24. März über sein Leben. Er konnte die an-
wesenden Zuhörer mit seiner Erzählung über 
die Zeit während des Zweiten Weltkrieges 
interessieren. Die Senior:innen lauschten 
gespannt und waren von seiner Lebensge-
schichte und der langen historischen Zeitrei-
se beeindruckt. 

Sozialreferentin Hermine Leidinger dankt 
Otto Scheuchenstuhl für seinen Kommen

Aufgrund vermehrter Nachfragen nach kür-
zeren Radstrecken werden nun zwei unter-
schiedlich lange Ausfahrten mit E-Bikes an-
geboten. Bei strahlendem Sonnenschein traf 
sich die Radgruppe II „D24-Rad“ (kurze Stre-
cke) zur ersten Ausfahrt. Die Strecke war gut 
36 km lang. Ein Highlight dieser Ausfahrt war 
der Besuch des Spargelbauers in Kitzelsbach 
in der Gemeinde Altenberg. 18 Senior:innen 
nahmen dieses Angebot an. 

Radfahrgruppe I „D13-
Rad“, lange Strecke: 1. und 
3. Donnerstag im Monat, 
Streckenlänge 40 – 80 km 
(Tagesfahrt)
Radfahrgruppe II „D24-
Rad“, kurze Strecke: 2. und 
4. Donnerstag im Monat, 
Streckenlänge 30 – 50 km 

Treffpunkt: jeweils um 9.00 
Uhr Ortsplatz Alberndorf
Organisator: Hans Hartl, 
Tel.: 0680 1229021
Hans freut sich mit seinen 
Guides auf schöne, unfall- 
freie Ausfahrten. 

Ihr feiert, wir kümmern
uns um den Rest!

hier wird mit viel
liebe weitergekocht!

 
Ihr möchtet gerne zu Hause oder in einer Location ein Fest

feiern und euch und eure Lieben kulinarisch verwöhnen lassen?

Dann seid ihr richtig in der Schmankerlwerkstatt, 
denn auch in der Pension wird bei uns weitergekocht!

Unserer Stärken: frisch, regional, individuell
Unser Angebot: Kaltes Buffet, Brötchenbuffet, Fingerfood, 

Warmes Buffet – ab 20 bis max. 100 Personen

Monika Stummer freut sich über Euren Anruf unter 0676 625 92 32
Gusentalstraße 10, 4211 Alberndorf, www.schmankerlwerkstatt.at
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övp-informiert

Dafür werden Schritt für Schritt die 
Voraussetzungen geschaffen. Mit 
neuen Öffnungszeiten, um best-
möglich auf die Bedürfnisse der 

Thomas Stelzer
Landeshauptmann

„Die beste Bildung 
braucht auch die besten 
Rahmenbedingungen.

Wir wollen Oberösterreich 
zum Kinderland Nr. 1 

machen.“

DAHEIM IN OBERÖSTERREICHAktuelles aus der Landespolitik

Weitere Informationen dazu auf 
www.kinderlandooe.at

Ausgewählte Maßnahmen 
im Überblick

Eltern einzugehen. Mit kleineren 
Gruppen, um mehr Aufmerksamkeit 
für jedes Kind zu schaffen, und mit 
modernsten Betreuungseinrichtun-
gen, in denen sich Kinder wohlfühlen. 

Und mit vielen Verbesserungen für 
die Pädagoginnen und Pädagogen 
sowie Helferinnen und Helfer, die 
sich auf das konzentrieren können, 
was zählt: die Kinder. „Gemeinsam 
mit den Gemeinden, die vor Ort 
einen klaren Blick auf den Bedarf 
haben, gehen wir diesen Weg“, so 
Landeshauptmann Thomas Stelzer. 

Insgesamt 277 Millionen Euro in-
vestiert Oberösterreich heuer in 
den Bereich Kinderbildung und 
-betreuung. Das ist ein Plus von 
21 Millionen Euro bzw. 8 Pro-
zent im Vergleich zum Vorjahr. 

Oberösterreich will ein Land sein, das Eltern bestmöglich unterstützt und allen ein Angebot 
macht: Betreuung nahe am Zuhause und zeitlich umfassend. Gleichzeitig soll für Familien weiter-
hin das Prinzip der Wahlfreiheit gelten.

Kleinere Kinder-
gartengruppen: das 
bedeutet mehr Auf-

merksamkeit für jedes Kind

Ausweitung der 
Öffnungszeiten auf 
mindestens 47 Wochen ab 
dem Kindergartenjahr 2023/24

Unser gemeinsames Ziel:

Kinderland Nr. 1 

Mehr Gehalt für 
Pädagoginnnen und 
Pädagogen sowie 

Helferinnen und Helfer 
seit März 2023
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Der GUUTE Preis zeichnet Unternehmen aus, 
die die vier GUUTE-Werte Regionalität, Qua-
lität, Kooperation und Innovation in außerge-
wöhnlichem Maße leben. Heuer ging der Preis 
in der Kategorie Kleinstunternehmen an die 

EKiZ geht in die Sommerpause

vlnr.: Sabine Lindorfer, Brigitte und Johann Hauser, 
Leo Jindrak und Franz Tauber

Schon wieder ist ein Spielgruppenjahr vorü-
ber und es freut mich, dass so viele Kinder 
und Erwachsene unser Eltern-Kind-Zentrum 
besucht haben. Das zeigt uns, dass unser 
Programm und die Veranstaltungen gut an-
genommen werden. 

Mit Freude und Stolz blicken wir auf eine 
wunderbare Zeit mit den Kindern, Eltern, 
Großeltern, Freunden... zurück. Es wurde 
experimentiert, ausprobiert, gebastelt und 
Freundschaften geschlossen. Wir bedanken 
uns bei allen sehr herzlich, die uns besucht, 
unterstützt und geholfen haben.  

Anmeldungen für die Eltern-Kind-Spiel-

Wie in den letzten Jahren auch, bietet die 
Bücherei Alberndorf wieder gratis Lesestoff 
für schulpflichtige Kinder in den Sommer-
ferien an. Gleichzeitig können die Kinder an 
der Lesepass Aktion teilzunehmen. In diesem 
Pass werden Stempel für jedes ausgeliehene 
Buch gesammelt. Für jeden, am Ende der Fe-
rien abgegebenen Pass, bekommt man ein 
kleines Geschenk. Zusätzlich werden noch 
drei Preise aus den abgegebenen Pässen 
gezogen und beim Erntedankfest überreicht.

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und 
hoffen, euch mit spannenden, lustigen und 
interessanten Lesematerial die Ferien versü-

Gratisausleihe und Bücherpass in den Sommerferien

gruppen, der Pudelmüt-
zen-Singgruppe, Wald- 
und Wiesengruppe, dem 
Mäuseturnen und den 
Wichtelgruppen ab 2 Jah-
ren ohne Eltern nehmen wir 
jederzeit gerne persönlich, 
telefonisch oder per e-mail 
entgegen.

Ein kleiner Ausblick auf 
das kommende Spielgrup-
penjahr: 
Für unser Programm im 
Herbst haben wir uns wie-
der tolle Sachen einfallen 

lassen. Neu ist eine Eng-
lischgruppe für Kinder ab 
3 Jahren sowie „tierische 
Nachmittage“ mit Alpa-
kas, Ziegen, Huskys, Po-
nys oder einem Besuch auf 
dem Bauernhof.

Wir wünschen allen ei-
nen schönen Sommer und 
freuen uns auf ein Wie-
dersehen oder Kennenler-
nen im Herbst. Fühlen Sie 
sich „PUDELWOHL“, Ro-
mana Griesbeck und das 
EKiZ-Team!

ßen zu können.

Es stehen natürlich auch 
jede Menge Spiele, Bandoli-
nos, Puzzles und DVDs zum 
Ausleihen zur Verfügung.

Die Bücherei Alberndorf 
wünscht euch einen schö-
nen Sommer und erhol-
same Ferien. Wir laden 
alle ein, in der Bücherei 
vorbeizuschauen, denn es 
warten spannende und in-
teressante Literatur, coole 

Spiele und unterhaltsamen 
Filmen auf euch! 

Das Büchereiteam freut 
sich, wenn ihr ehrenamtlich 
in einem kleinen, familiären 
Team mitarbeiten möchtet. 
In der Buchausleihe, in der 
Einarbeitung und bei vielen 
weiteren Tätigkeiten brau-
chen wir eure Unterstüt-
zung. 

Solltest du Interesse haben, 
melde dich in der Bücherei!

GUUTE Preis an Tischlerei Hauser
Tischlerei Hauser in Albern-
dorf. Im Rahmen des Früh-
jahrsempfangs der WKO 
Urfahr-Umgebung wurden 
die Auszeichnungen von 
WKOÖ-Vizepräsident Leo 
Jindrak, Bezirksstellenobfrau 
Sabine Lindorfer und Be-
zirksstellenleiter Franz Tau-
ber an die Preisträger über-
reicht.
Die Tischlerei Hauser blickt 
auf eine 100-jährige Fir-
mengeschichte zurück und 
wird mittlerweile in dritter 
Generation geführt. Der Fa-
milienbetrieb beschäftigt 
derzeit drei Teilzeitkräfte. 
Der Schwerpunkt der Tisch-

lerei hat sich in den letzten 
30 Jahren hauptsächlich auf 
den Innenausbau verlegt. 
100 Prozent der Mitarbei-
ter kommen aus der Regi-
on, sprich aus dem Umkreis 
von 20 Kilometern. Die 
Motivation der Mitarbeiter 
liegt dem Unternehmen am 
Herzen. Die 4-Tage-Woche 
gibt es bei Hauser bereits 
schon sehr lange. Auch die 
Themen Nachhaltigkeit und 
Umwelt sind dem Betrieb 
wichtig. So produziert dieser 
beispielsweise jährlich über 
eine Photovoltaik-Anlage 
rund 40 Prozent mehr Strom 
als er selbst verbraucht.
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sonstiges

Fotos Johann Stadler

Ein ganz besonderes Firmenjubiläum feierte 
die Tischlerei Hauser. Das heimatliche Fa-
milienunternehmen blickt stolz auf 100 Jah-
re Firmenbestand zurück. Mit mehr als 180 
geladenen Gästen wurde im Rahmen einer 
Konzertveranstaltung direkt in der Tischler-
werkstatt gefeiert. 

Bei schönem Wetter wurden die Gäste mit 
einem Sektempfang willkommen geheißen. 
Firmenchef Hans Hauser führte persönlich 
durchs Programm und hatte so auch die 
Gelegenheit einige Highlights aus den ver-
gangenen hundert Jahren zu erzählen. Mu-
sikalisch begleitet wurde das Event von der 
„NewOhrLinz Dixieband“, die für eine tolle 
Stimmung sorgte. 

100 Jahre Tischlerei Hauser
2023 ist unser Jubiläumsjahr!

www.hauser-tischler.at

Neben einigen Ehrengästen konnte auch 
Franz Tauber, Bezirksstellenleiter der WKO 
Urfahr Umgebung, begrüßt werden. Dieser 
überraschte mit der Überreichung der äußerst 
seltenen und besonderen „Jubiläumsmedail-
le in Gold“ der Wirtscha� skammer an Hans 
Hauser und sein Team. Ebenfalls ließ sich die 
Musikkapelle Alberndorf die Veranstaltung 
nicht entgehen und überraschte ihren Musik-
kollegen mit einem musikalischen Marsch-
empfang.

Das Jubiläum wurde bis in die Morgenstun-
den gebührend gefeiert. 

Hans und Brigitte Hauser freuen sich auf vie-
le weitere, erfolgreiche Jahre und bedanken 
sich bei allen treuen Kund:innen – vor allem 
jenen aus Alberndorf.
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Kampfmannschaft
Die KM-Mannschaft startete mit einem neuen Trai-
ner in die Rückrunde. Der Katsdorfer Martin Kargl 
trat das Erbe von Herbert Danninger an. Das Ziel 
war den Anschluss an das Tabellenmittelfeld her-
zustellen. Durch den neuen Trainer wurde in der 
Vorbereitung sehr viel ausprobiert und es kamen 
fast alle Spieler zum Einsatz. Zusätzlich absolvierte 
man ein Trainingslager in Tschechien. Wie schon 
in der Hinrunde startete man vielversprechend in 
die Rückrunde und spielte gegen die Aufstiegsas-
piranten Kefermarkt und Unterweitersdorf jeweils 
2:2. Schmerzhaft dabei war vor allem das Unent-
schieden im Derby gegen Unterweitersdorf weil  
man eine 2:0 Führung aus der Hand gab. Nach 
einer vierwöchigen Pause kassierte unsere Mann-
schaft eine bittere 0:1 Heimniederlage im Derby 
gegen Reichenau. Dabei nutzte man gute Chancen 
nicht und kassierte kurz vor Schluss noch das ent-
scheidende Gegentor. Nach dieser Niederlage ver-
lor die Mannschaft komplett die Nerven und verlor 
die darauffolgenden 5 Spiele bis zum Auswärts-
spiel gegen Gutau. In diesem Spiel siegte Albern-
dorf - trotz Ausfalls einiger Spieler - verdient mit 
3:1. In den darauffolgenden Spielen ergatterte man 
noch zusätzlich 4 Punkte mit einem Unentschieden 
im Derby gegen Neumarkt und gegen die 1b des 
Landesligisten aus Bad Leonfelden. Die rote Later-
ne ging zum Glück nach Reichenau.

Insgesamt hatte man sich nach dem Frühjahr mehr 
erwartet, da die Liga - bis auf Pregarten - sehr aus-
geglichen und zum Start der Rückrunde um nur 
wenige Punkte vom Mittelfeld der Tabelle entfernt 
war. Leider verspielte man durch Unkonzentriert-
heit immer wieder die Lorbeeren. Dennoch gibt 
es auch Positives: Einige junge „Eigenbauspieler“ 
konnten ihr Debut feiern. Nach einer dreiwöchigen 
Sommerpause starteten unsere Kicker am 3. Juli 
wieder mit einem Aufbautraining für die nächste 
Saison. Die Mannschaft freut sich schon auf die 
kommenden Spiele, wo man erneut angreifen will, 
um den erhofften Anschluss an das Tabellenmittel-
feld zu bewerkstelligen.

Fußball in der Frühjahrssaison

1b-Mannschaft
Unsere 1b-Mannschaft ging, genauso wie für die 
KM, mit neuen Trainern - David Riederer und Chri-
stoph Firlinger - etwas verspätet am 26. März 2023 
in die Frühjahrssaison, die direkt mit einem Derby 
gegen die Union Unterweitersdorf startete. Es war 
ein heißes Spiel, bei dem unsere Jungs über weite 
Strecken die spielbestimmende Mannschaft war. 
Leider fehlte das Glück und man musste sich durch 
einen Elfmeter für die Gäste mit 0:1 geschlagen ge-
ben. Das nächste Spiel ließ wegen schlechten Wet-
ters fast einen Monat auf sich warten und war we-
gen Spielverschiebungen wieder ein Derby. Zuhause 
empfing man die Nachbarn aus Reichenau. Nach 
einem frühen Rückstand konnte man noch vor der 
Pause auf 1:1 gleichziehen. Dies war auch der End-
stand und holte erste Punkte. Zwei Wochen später 
ging es auswärts zum Nachtragsspiel gegen die 
Sportunion Kefermarkt. Hier war das Ziel 3 Punkte 
zu holen, was mit einem fulminanten 1:9 Auswärts-
sieg erreicht wurde. In der darauffolgenden Woche 
fand bereits das nächste Heimspiel gegen den SV 
Sandl statt. Nach einer torlosen ersten Hälfte verlor 
man etwas an Stabilität in der Mitte und musste sich 
mit 1:3 geschlagen geben. Leider fanden die näch-

sten zwei Spiele zu einem ungünstigen Zeitpunkt 
statt, weil viele Spieler fehlten. So musste sich eine 
„Legenden-Elf“ auswärts in Leopoldschlag mit 1:0 
geschlagen geben. Es folgte das Auswärtsspiel in 
Gutau - auch hier halfen wieder einige aus, darunter 
zwei U15 Kicker. Diesmal konnte man das Spiel nach 
einem perfektem Start und Toren in der 1. und 5. Mi-
nute letztlich mit 1:3 gewinnen und endlich 3 Punkte 
holen. Ein großes Dankeschön an alle, die ausgehol-
fen haben! In der darauffolgenden Woche fanden 
wieder zwei Spiele innerhalb von wenigen Tagen 
statt. Am Samstag das Heimderby und VIP-Spiel 
gegen die Union Neumarkt. Zur Halbzeit lag man 
zwar mit 0:2 hinten, zeigte in der zweiten Halbzeit 
aber Moral und kämpfte sich an ein 2:3 heran. Die 
Chance auf den verdienten Ausgleich verpasste man 
allerdings. Am Dienstag darauf ging es auswärts ge-
gen die Union Unterweißenbach. Der Start war ähn-
lich gut wie im Spiel gegen Gutau und es wurde in 
den ersten Minuten ein Tor erzielt. Am Ende musste 
man sich aber mit 2:1 geschlagen geben. Die letzten 
beiden Runden verliefen leider auch nicht sehr gut. 
Gegen die Union Hagenberg verlor man trotz starker 
Leistung mit 1:4. Zum Abschluss empfing man den 
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Nachwuchs
Die Meisterschaft der Nachwuchsmannschaften 
endete Mitte Juni. Ab diesem Zeitpunkt begann die 
Vorbereitung für die Herbstmeisterschaft 2023. Es 
müssen die neuen Teams festgelegt und beim Ver-
band für die Meisterschaft angemeldet werden. Die 
Vorbereitung der Mannschaften muss koordiniert 
und der eine oder andere Trainer noch gefunden 
werden. Ganz besonders freut uns, dass wir Anfang 
August mit den Mannschaften U9 bis U13 (ca. 30 
Kinder) ein Trainingscamp in Bad Leonfelden abhal-
ten werden.

Im heurigen Frühjahr stellten wir 8 Nachwuchs-
mannschaften, davon nahmen 7 Mannschaften an 
einem Meisterschaftsbetrieb teil. Viele ehrenamt-
liche Trainer stehen Woche für Woche mit unseren 
Nachwuchskicker:innen auf dem Sportplatz. An 
Mittwochen wird die gesamte Fußballanlage in Be-
schlag genommen, um den Kindern den großartigen 
Fußball-Sport näher zu bringen. Mit gut vorberei-
teten und abwechslungsreichen Trainingseinheiten 
gelang es den engagierten Trainerinnen und Trai-
nern wiederum zahlreiche Kinder für den Fußball-
sport in Alberndorf zu begeistern. Ein herzliches 
Dankeschön für ihren Einsatz!

Bei den Bambinis bis zur U8-Mannschaft (5 bis 7 
Jahre alt) erleben 25 Mädchen und Burschen bei den 
wöchentlichen Trainings, Spiel und Spaß im Um-
gang mit dem Ball. Eine Stärkung des Mannschafts-
gedankens steht bei den Kleinsten im Vordergrund. 
Die Trainer versuchen die Trainingseinheiten ab-
wechslungsreich und so spannend wie möglich zu 
gestalten. Die Bambinis spielen noch keine Meister-
schaft oder Turniere, jedoch zeigen sie auch in den 
Trainingsspielen schon großen Ehrgeiz. Ein Highlight 
war die Teilnahme am Pfingstcup in Altenberg, wo 
sich junge Mannschaften messen konnten. Die U8 
Mannschaft bestritt in diesem Frühjahr 5 Turniere. 
Hier wird seit der Herbstsaison auf 4 Tore gespielt. 
Die Ziele der Regeländerungen (mehr Ballkontakte, 
mehr Torschüsse, mehr Einsatzzeiten) konnten auf 
alle Fälle erreicht werden. 

Unsere Burschen und Mädchen der U9 Mannschaf-
ten haben in den letzten Monaten enorme Fortschrit-
te gemacht. Man konnte bei allen Turnieren mit zwei 
bzw. sogar drei Mannschaften antreten und es wur-
den viele schöne Erfolge gefeiert. Auch wenn in die-
sem Alter der Spaß am Fußball im Vordergrund steht 
und nicht erfolgsorientiert aufgestellt und trainiert 
wird, zeigt sich schon großer Ehrgeiz bei den Kindern. 

Sehr erfreulich ist auch, dass bei jedem Turnier eine 
eigene Mädchenmannschaft angetreten war. Jeden 
Mittwoch gibt es auch ein eigenes Training für die 
Mädchen. Großer Dank gilt dem Trainerteam Julia 
Gruber und Markus Raml für die großartige Betreu-
ung. Wir freuen uns auf die Entwicklung unserer 
Nachwuchstalente.

Die U10 und die U11 Mannschaften bildeten eine 
Trainingsgemeinschaft mit ca. 25 Mädchen und Bur-
schen. Besonders erfreulich ist der große Teamgeist 
dieser beiden Mannschaften. Die U10 Mannschaft 
absolvierte eine ausgeglichene Frühjahrsmeister-
schaft. Siegen um jeden Preis stand hier nicht im 
Mittelpunkt. Wichtig war den Trainern, dass alle Kin-
der regelmäßig zum Einsatz kamen.

Die U11 Mannschaft konnte erfolgreich in die Früh-
jahrsmeisterschaft starten. Bis zum Redaktions-
schluss mussten lediglich 2 Niederlagen hingenom-
men werden.

Folgende Trainer sind für die Bambinis, U8, U9 und 
die U11 zuständig: Andi Aichhorn, Andi Burgstaller, 
Philipp Burgstaller, Julia Gruber, Christian Hahn, Her-
bert Klambauer, Yannik Kneidinger, Markus Raml, Ma-
thias Schimpl, Daniel Hofer und Gerold Leibetseder.

Die U13 Mannschaft, betreut von den Trainern 
Andreas Grill, Benni Brandstetter und Herbert Dan-
ninger ist auf dem 2. Tabellenplatz. Somit setzte sich 
die sportliche Weiterentwicklung der Mannschaft 
fort. Wichtig bleibt jedoch, dass die Kinder Spaß und 
viel Freude haben. 

Meister aus Reichenthal und musste sich mit 2:6 
geschlagen geben. Die 1b Mannschaft besteht aus 
vielen jungen Spielern, die nach längerer Pause zu-
rückgekommen sind. Schließlich endete die Saison 
auf dem 9. Platz.

Alles in allem blieben wir in der Saison hinter den 
Erwartungen. Man darf aber nicht nur das Negative 
sehen. So konnte man einigen Nachwuchsspielern 
die Chance geben ihr Debut im Erwachsenenfußball 
zu feiern sowie andere Spieler motivieren erneut an-
zufangen. Somit blicken wir mit viel Zuversicht auf 
die neue Saison und freuen uns darauf, wieder einen 
größeren Kader zu haben.
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vereine

Die U15 Mannschaft, betreut von Matthias Lang, 
Alex Stöglehner, Martin Gangl und Harald Zarzer, 
hat sich auch gut entwickelt. Die Trainer haben die 
Mannschaft zu einer Einheit geformt und so belegt 
auch diese Mannschaft den 2. Tabellenplatz. Positiv 
zu erwähnen sind auch noch die gute Trainingsbe-
teiligung und die spielerische Weiterentwicklung der 
Mannschaft.

Falls es Fragen zu Trainingszeiten gibt, oder falls je-
mand Lust bekommen hat in unserem Trainerteam 

mitzuwirken (neue Trainer und auch Trainerinnen 
sind immer willkommen), stehen Ihnen unsere Nach-
wuchsleiter Herbert Danninger (Tel.: 0664 88 93 20 
88) und Andi Burgstaller (Tel.: 0680 233 96 63) ger-
ne für weitere Informationen zur Verfügung!

Die Sektion Fußball bedankt sich bei allen Trai-
ner:innen, Funktionär:innen, Helfer:innen, Spon-
soren und den Fans für die Unterstützung und 
gute Zusammenarbeit und wünscht allen Gesund-
heit und eine schöne Urlaubszeit! 

Alberndorf
in der Riedmark

Alberndorf
in der Riedmark

Drei neue GUUTE Mitglieder
Johannes Gossenreiter in der Pfandlmühle im Gusental
Mit meinem 3,5 Tonnen Bagger, der nur 1,65 Meter breit ist, 
kann ich auch in Gärten bei engen Hauseinfahrten und rund ums 
Haus Baggerarbeiten erledigen. Mit meinen Anbaugeräten wie 
Universalgreifer, Holzgreifer, Fällgreifer, Erdbohrer und Sieblö� el 
ist mein Bagger universell einsetzbar. Mit Stampfer und Rüttelplatte 
kann ich auch Künetten und kleinere Flächen verdichten. Eines 
meiner Lieblingsprojekte sind Trockensteinmauern bauen, 
reparieren sowie auch vergrößern.      www.joh-baggerungen.at

Bäckerei Tauber in Alberndorf
Ausgesuchte, traditionelle Zutaten schroten, reiben, wiegen, 
mischen, kneten und formen wir jede Nacht neu. 
Dann einmal richtig backen - fertig.
Denn echtes Brot schmeckt besser, gibt mehr Energie
und bleibt natürlich länger frisch.          www.baeckerei-tauber.at

Aufreiter Dominik - Zimmerei & Holzbau in Alberndorf
Ihr zuverlässiger Partner für Holzbau aller Art aus dem Mühlviertel! Holz 
ist ein langlebiger und zeitloser Bausto� , der unendlich viele Möglichkeiten 
bietet. Mit unserer nachhaltigen und ökologischen Bauweise scha� en wir 
echte Werte für die Zukun� .    www.aufreiter-holzbau.at
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veranstaltungen

Kulturtage - AKuT 2023
Ob Kino oder Kabarett, 
Gospel oder Austro-Pop 
- bei den Alberndorfer Kul-
turtagen wird für jeden Ge-
schmack etwas geboten! 

Gospel-Konzert
Shelia Michellé, bekannt durch die Gospelgrup-
pe 4Real, wird mit einem „Tribute to Mahalia 
Jackson“ die Queen des Gospels zu ihrem 50. 
Todestag hochleben lassen. Beim Konzert „The 
Spirit of Mahalia Jackson“ bringt sie die weltbe-
kannten Lieder im Duo mit Helmut Reiter am 
Klavier. 

Austro-Pop
Der Abend mit der Band Stressfrei ist eine 
Zeitreise durch die vergangenen 30 Jahre ös-
terreichischer Popmusik. Lieder von Austria 3 
(Danzer, Fendrich, Ambros), Peter Cornelius, 
Opus, Falco, Carl Peyer, Ludwig Hirsch, Hubert 
von Goisern und anderen Popgrößen werden 
an diesem Abend den Saal im Scherb ausfüllen. 

Kabarett
Während seine Freunde immer älter werden, 
Verantwortung übernehmen, Autos kaufen, 
Kinder zeugen und arbeiten, steckt Mitmanns-
gruber in der Zeit fest. Kann die Kunst den 
orientierungslosen Taugenichts retten? Kann 
der orientierungslose Taugenichts womöglich 
sogar die Kunst retten? Genießen Sie bei „Der 
seltsame Fall des Benedikt Mitmannsgruber“ 
ein Kabarett-Programm über Männlichkeit und 
Identität, Offenbarungen und Kurkuma, Ent-
fremdung und Verschwörungstheoretiker.

Sommerkino
Einen gemütlichen Abend verspricht das Som-
merkino auf dem Ortsplatz. 

Literatur
Die literarischen Schwerpunkte bilden der Ly-
rik-Prosa-Märchenpreis, gemeinsam mit der 
internationalen Jugendliteraturwerkstatt „treff.
text“. 

Tanzen & Malen
Für Kinder (ab 5 Jahren), Junge und Junggeblie-
bene stehen Musik, Spiel, Spaß und Gemein-
samkeit an vorderster Stelle beim Tanzen & 
Malen auf dem Ortsplatz!

Weitere Informationen und Bestellung von 
Karten sind unter www.alberndorf.at/akut 
möglich. Wir freuen uns auf Sie!

Veranstaltungskalender 
Juli 2023  

 Fr 7. Bierfest der Alberndorfer Volkspartei, Ortsplatz, 18.00 Uhr 
 So 9. Spielzeugflohmarkt der SPÖ, Ortsplatz, 10.00 Uhr 
 Do 13. Tagesfahrt des Seniorenbundes nach Spital a. Pyhrn 

Kreuzweg, Pfarrkirche, 19.00 Uhr 
 Fr 14. Wandern des Seniorenbundes, 9.00 Uhr 

Monatsabend des Imkervereins, Pizzeria Palermo, 19.00 Uhr 
AKuT: Sommerkino, Ortsplatz 

 Do 20. Pferdeeisenbahnwanderung des 
Pensionistenverbands, Gh Notmühle, 10.00 Uhr 

 Fr 21. AKuT: Tanzen und Malen, Ortsplatz Alberndorf, 16.00 Uhr 
 Di 25. Oma/Opa wandern mit Enkeln, Ortsplatz, 13.30 Uhr 
 Mi 26. Ferienaktion des Kameradschaftsbundes, 

Trendsportanlage, 14.00 Uhr 
August 2023  

 Fr 4. Monatsabend des Imkervereins, Pizzeria Palermo, 19.00 Uhr 
 Do 8. AKuT: Lyrik-Prosa-Märchenpreisverleihung, Roadlhof, 18.00 Uhr 
 So 13. Kreuzweg, Pfarrkirche, 19.00 Uhr 
 Mo 14. Landeswandertag des Seniorenbundes, Freistadt 
 Di 15. Kirtag, Ortsplatz Alberndorf 
 Do 17. Gusentalwanderung des Pensionistenverbands, 10.00 Uhr 
 Fr 18. Wandern des Seniorenbundes, 9.00 Uhr 
 Mi 23. Tagesfahrt des Seniorenbundes zum Chiemsee 
 Fr 25. AKuT: The Spirit of Mahalia Jackson, Musikheim, 20.00 Uhr 
 Sa 26. Tischtennisortsmeisterschaften 
 So 27. Bergmesse der KMB in Schönau, 11.00 Uhr 
 Do 31. AKuT: Kabarett Benedikt Mittmannsgruber, Scherb, 19.30 Uhr 

September 2023  

 Fr 1. Monatsabend des Imkervereins, Gh Glocker, 19.00 Uhr 
 Sa 2. Stocksport Ortsmeisterschaften 
 So 3. Flohmarkt des Siedlervereins, Gh Grubauer, 7.00 Uhr 

Trachtensonntag und Feier 45 Jahre Goldhaubengruppe, 
Pfarrkirche Alberndorf, 9.15 Uhr 

 Mo 4. 5-Tages-Fahrt des Seniorenbundes nach Ungarn  
Smartphone-Treff des Seniorenbundes, 9.00 Uhr 

 Fr 8. Wandern des Seniorenbundes, 9.00 Uhr  
AKuT: Konzert von Stressfrei, Scherb, 20.00 Uhr 

 Mi 13. Kreuzweg, Pfarrkirche, 19.00 Uhr 
 Do 14. Jahresausflug des Pensionistenverbands 
 Sa 23. Wandertag des Imkervereins, 13.00 Uhr 
 So 24. Erntedankfest der Pfarre, Ortsplatz, 9.15 Uhr 

Oktober 2023  

 So 1. Leonhardiritt der Gemeinde, Sportplatz 
 Mo 2. Smartphone-Treff des Seniorenbundes, 9.00 Uhr 
 Mi 4. Plauscherl der Gesunden Gemeinde, Gemeindeamt, 14.00 Uhr 
 Fr 6. Monatsabend des Imkervereins, Pizzeria Palermo, 19.00 Uhr 
 Sa 7. Almwandertag des Seniorenbundes in Maria Neustift 
 So 8. Orgelkonzert in der Pfarrkirche, 19.00 Uhr 
 Do 12. Herbstfest des Pensionistenverbands, Gh Poscher, 12.00 Uhr 
   

 
 
 



Ganglberger Haustechnik GmbH
Seerosenteich 5

4211 Alberndorf in der Riedmark

Mail: office@h-ganglberger.at | Tel.: +43 7235 7490 | Homepage: h-ganglberger.at

IHR INSTALLATEUR mit Verantwortung 
für Energie und Umwelt.

Heizung Solar Kühlung Bad/Sanitär Lüftung

we want 
you.
Deine Vorteile:
• Technisch zukunftsorientierte Aufgabenbereiche
• Abwechslungsreiche Kundenkontakte
• Wertschätzung deines Könnens
• Regionales Einsatzgebiet
• 4-Tage-Woche und staufreier Arbeitsbeginn

Bezahlung lt. KV • Bereitschaft zur Überzahlung je nach Qualifikation und Erfahrung

BEWIRB 
DICH!
Wir freuen 

uns auf dich!

Lehrlinge

HelferIn

MonteurIn

Service-/TechnikerIn


